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Neben dem Gast steht im feldmilla.designhotel nur noch
eines im Mittelpunkt: die Natur. Auf einzigartige Weise

gelingt hier ein fließender Übergang zwischen innen und
außen, zwischen Natur und Design. Durch bodentiefe Fen-
ster sind dem Raum seine starren Grenzen genommen, er
scheint harmonisch mit der ihn umgebenden Südtiroler Berg-
welt zu verschmelzen. Die Faszination Südtirols mit allen
Sinnen erfahrbar machen, das wollen Ilga Valentin und Kurt
Leimegger mit ihrem Hotel. Die Natur ist ein Geschenk, sa-
gen sie, und das Design des Hotels ist von uns Menschen ge-
macht, um die Qualität des Ortes, die herrliche Kulisse der
Südtiroler Alpen in den Mittelpunkt der Wahrnehmung zu
rücken. Und so ist jedes Zimmer mehr als ein Hotelzimmer,
jedes einzelne Möbelstück mehr als bloße Funktion, das feld-
milla.designhotel ist ein Zuhause auf Zeit – für eine Aus-
Zeit. 

Ein Übriges tut dafür auch das Team von Jeune Restaurateur
Günther Plankensteiner im hoteleigenen Restaurant Toc-
corosso und im drei Gehminuten entfernten Restaurant
Leuchtturm. Einheimisch, frisch, kreativ – genießen Sie die
Verbindung von traditionellen Südtiroler Spezialitäten und

moderner mediterraner Leichtigkeit. Dass nur die besten re-
gionalen Produkte verwendet werden, ist für den Küchenchef
natürlich Ehrensache. 

Doch bevor der Gast sich in das Refugium seines Zimmers
oder Appartements zurückzieht, sollte auf jeden Fall ein Be-
such in der stylishen bar lounge des feldmilla stehen. Bei aus-
gesuchten Weinen, Cocktails und hochwertigen Bränden
klingt der Tag so stilvoll und entspannt aus.

Nach einer erholsamen Nacht erwartet Sie dann am nächsten
Morgen ein Paradies für Sportbegeisterte: Mountainbiken,
Wandern, Klettern, Skifahren, Rodeln, Schneeschuhwan-
dern, Eisklettern und: nur 15 km vom Hotel entfernt einer
der schönsten Golfplätze des Landes. Der Golfclub Pustertal
in Reischach ist, dank seiner behutsam in die Landschaft in-
tegrierten Architektur und der einzigartigen Lage zwischen
Alpen und Dolomiten für jeden Golfer ein einmaliges Erleb-
nis. Die beeindruckende Naturkulisse und die anspruchsvolle
wie variantenreiche Golfanlage verbinden sich hier für den
Profi ebenso wie für den Anfänger zu einer perfekten Einheit.
Seit 2005 sind die ersten neun Löcher der geplanten 18-Loch-
Championchip-Anlage in Betrieb. 2010 soll die letzte Bau-
phase starten. Doch dank der strategischen Planung des Ar-
chitekten Alvise Rossi Boldovino Dassù ist bereits jetzt das
Spiel einer par 69 Runde möglich. Neben einer Driving Ran-
ge mit vier überdachten und sechs weiteren Abschlägen, Pit-

ching- und Putting-Green, steht Ihnen ein Clubhouse mit Re-
staurant, Bar und Umkleiden zur Verfügung. Hotelgäste des
feldmilla.designhotels erhalten 25% greenfee-Ermäßigung,
garantierte Abschlagszeiten und 10% auf Leihschläger. Auch
auf den Plätzen „Dolomitengolf“ und „Alta Badia“ erhalten
unsere Gäste 15% greenfee-Ermäßigung.

Und falls es Ihnen nach einem Tag voller Aktivität gelingt,
nicht in Ihr weiches Bett zu sinken, der einladenden Bade-
wanne zu widerstehen und sich dann auch noch vom Aus-
blick Ihres Balkons loszusagen, dann lohnt der Besuch im
Spabereich des Hotels: schwimmen, saunen, im Whirlpool
entspannen oder sich mit Massagen, Bädern und kosmeti-
schen Behandlungen verwöhnen lassen. Im feldmilla wird
Zeit zum Genuss.
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